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Die Wiederaufnahme
der parlamentariſchen IArbeiten

Von unſerm Berliner Gfd Mitarbeiter
Am Dienstag tritt der Reichstag und das preußiſche

Abgeordnetenhaus wieder zuſammen Auf der Tagesord
nung des Reichstages ſtehen lediglich Petitionen Jn den
nächſten Tagen wird über kleinere Vorlagen verhandelt
werden ſoweit Berichte der Kommiſſion darüber vorliegen
Auch die erſte Leſung des Arbeitskammergeſetzes wird als
bald vorgenommen werden Sobald die Budgetkommiſſion
der diesmal der geſamte Etat zur Vorprüfung überwieſen
iſt einen Teil des Etats durchberaten hat wird die zweite
Leſung des Etats im Plenum beginnen vorausſichtlich mit
dem Reichsamt des Jnnern das erfahrungsgemäß zu aus
giebigen Verhandlungen Anlaß gibt

Auch die Steuerkommiſſion des Reichstages nimmt am
Dienstag ihre Arbeiten wieder auf Es läßt ſich zurzeit
nicht überſehen wann die Kommiſſion an die Beratung der
einzelnen Steuerprojekte herantreten wird Die Feſt
ſtellung des Bedarfs an neuen Steuern wird aber geraume
Zeit in Anſpruch nehmen da bei dieſer Gelegenheit eine
eingehende Erörterung der geſamten Finanzlage des Reiches
ſtattfindet Vor Weihnachten hat die Kommiſſion mit der
Nachprüfung der Einnahmeſchätzung begonnen wie ſie vom
Reichsſchatzamt vorgelegt iſt Dann wird eine genaue Prü
fung der zu erwartenden Ausgaben erfolgen die Chefs der
einzelnen Reſſorts werden in der Kommiſſion erſcheinen und
vortragen was ihrer Anſicht nach in den nächſten fünf
Jahren an Ausgaben erforderlich iſt Es liegt auf der Hand
daß das Verfahren viel Zeit beanſprucht aber andererſeits
iſt nur zu billigen daß die Kommiſſion zunächſt eine ſichere
Grundlage für die Weiterberatung ſchaffen will von der
Bedarfsberechnung hängt es ab in welcher Höhe neue
Steuern erforderlich ſind Schon heute ſteht feſt daß der von
der Regierung berechnete Jahresmehrbedarf von 500 Mill
vom Reichstage nicht als zutreffend erachtet werden wird
Auch die Geſchäftsordnungskommiſſion wird demnächſt von
neuem in Aktion treten um die ihr übertragene Reviſion
der Geſchäftsordnung vorzunehmen und den freiſinnigen An
trag betreffend die Durchführung der Miniſterverantwort
lichkeit ſowie die übrigen auf Abänderung der Verfaſſung
hinzielenden Anträge zu beraten Aus der Kommiſſion
heraus ſind bereits eine Reihe von Anträgen zur Geſchäfts
ordnung geſtellt es ſcheint daß die in Ausſicht genommene
Umgeſtaltung der Geſchäftsordnung auf größere Schwierig
keiten ſtößt als urſprünglich angenommen worden iſt Die
Verfaſſungsanträge werden in der Kommiſſion erſt zur Be
ratung kommen wenn die Fragen der Geſchäftsordnung er
ledigt ſind

Mehr als die Reichstagsverhandlungen werden in der
nächſten Zeit die Debatten im preußiſchen Landtag die
Oeffentlichkeit beſchäftigen Am Dienstag bringt der preu
ßiſche Finanzminiſter den Etat ein Die erſte Leſung wird
wahrſcheinlich am nächſten Montag beginnen Die Beratung
des Etats wird Gelegenheit bieten eine Reihe politiſcher
Vorgänge zur Sprache zu bringen die eine Erörterung im
Parlament bisher noch nicht gefunden haben Von freiſin
niger Seite wird zweifellos Auskunft über das Verhalten
der Regierung im Falle Schücking verlangt werden
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Francesco Andrade
Zu ſeinem 50 Geburtstag

Von Wilhelm Georg Halle
Francesco Andrade der berühmte portugieſiſche Bari

toniſt der ſeit Jahren ſchon in Deutſchland ſeinen Wohnſitz
enommen und auf allen deutſchen Bühnen ein gern ge

ehener Gaſt iſt vollendet heute ſein 50 Lebensjahr Aus
dieſem Anlaß dürften vielleicht die nachſtehenden Aufzeich
nungen über meinen erſten Beſuch bei Andrade einiges
Intereſſe finden

Jm Arbeitszimmer des Künſtlers einem in dunklem
Grau gehaltenen Gemach das rn und trotz des überall
hervortretenden Jugendſtils faſt mollig wirkt wird die

Soraet tunde abgehalten Francesco Andrade nimmt am
reibtiſche Vigf ich rücke mir einen niedrigen Seſſel heran
Mir gegenüber hängt in prunkvollem Goldrahmen ein

lebensgroßes Gemälde das der Pinſel des Malers Hamacher
eſchaffen hat Es ſtellt Francesco Andrade als Don Juann dem bekannten Koſtüm dar die Linke ruht auf dem Degen

die hoch erhobene Rechte hält ein Champagnerglas Unwill
kürlich vergleiche ich das Bild mit ſeinem Modell Es iſt
au S gelungen Die kleine elegante Figur mit deneſchmeid gen Bewegungen das tieſſhwarze unkelnde
Auge ous dem es in den Affektſtellen unaufhörlich blitzt und

das faſt ebenſo lebhaft in ſeiner Sprache redet wie der kleine

ancesco Andrade trat im alleſchen Stadt Theater
zum keßten Male am 24 November 1 fals Don Juan au

Als der Landtag vor Weihnachten zuſammentrat haben die
Freiſinnigen davon Abſtand genommen eine Jnterpellation
einzubringen weil damals die Verhandlung v dem Be
zirksausſchuß noch ſchwebte Eine Einmiſchung in ein im
Gange befindliches Gerichtsverfahren entſpricht nicht parla
mentariſcher Gepflogenheit und iſt gerade von liberaler Seite
ſtets abgelehnt worden Es kommt hinzu daß vor Weih
nachten nur wenige Plenarſitzungen abgehalten wurden um
den Kommiſſionen ausreichende Zeit für die Beratung der
Beamtenbeſoldungs und Steuervorlagen zu laſſen Jetzt
iſt die Zeit gekommen den Fall Schücking zur Erörterung
zu ſtellen Vor kurzem verlautete daß Dr Schücking der
bei den letzten Landtagswahlen als Kandidat der Freiſin
nigen Volkspartei aufgeſtellt war zur Demokratiſchen Ver
einigung übergegangen ſei Soviel wir wiſſen iſt der
Uebertritt bisher nicht erfolgt aber es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß dies ſpäter geſchieht Dr Schücking will ſich in Dort
mund als Rechtsanwalt niederlaſſen und ſich mit dem Rechts
anwalt Dr Kohn dem Führer der dortigen Demokraten
aſſoziieren

Auch die Wahlrechtsfrage wird bei der Etatsberatung
erneut das Haus beſchäftigen Wann der freiſinnige Antrag
betreffend die preußiſche Wahlrechtsreform zur Verhandlung
kommen wird iſt noch nicht zu überſehen die reaktionäre
Mehrheit des Hauſes welche die Geſchäftsführung in der
Hand hat iſt beſtrebt die Verhandlung über dieſe Frage
möglichſt zu verſchleppen Die Konſervatinyen ſind immer
noch ſtark verſchnupft über die Erklärung der Thronrede daß
eine Reform des preußiſchen Wahlrechts als eine der wich
tigſten Aufgaben der Gegenwart notwendig ſei Jn einem
Artikel des Tag ſpricht Abg v Zedlitz aus daß bei
den Konſervativen die ſtarke Empfindlichkeit noch nicht über
wunden ſei welche die Behandlung der Wahlrechtsfrage in
der Thronrede erregt hatte und meint daß allgemein poli
tiſche Gründe von Gewicht entſcheidend gegen eine Wieder
holung ſprechen Für die Freiſinnigen hat dies Argument
natürlich nicht die mindeſte Bedeutung

Der Führer der Freikonſervativen beſchäftigt ſich in dem
erwähnten Artikel mit den Zuſtänden im Kultusminiſterium
und man kann in vielen Punkten ſeinen Ausführungen durch
aus beitreten Abg v Zedlitz hat vollkommen recht wenn
er den jetzigen Zuſtand als höchſt unerquicklich bezeichnet
Herr Holle iſt formell noch immer Kultusminiſter aber es
iſt ſicher daß er in das Amt nicht wieder zurückkehrt Die
Neuregelung der Lehrerbeſoldung hat ſich in Abweſenheit des
verantwortlichen Miniſters vollzogen Es wäre in der Tat
unerhört wenn auch bei der erſten Beratung des Kultus
etats nach den Neuwahlen kein verantwortlicher Miniſter
der Landesvertretung Rede und Antwort ſtände
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Deutsches Reich
Hof und Perionalnachrichten

Das Kaiſerpaar begab ſich von Hubertusſtock im
Automobil nach Berlin zurück

Die Neujahrsanſprache des Kaiſers
an die kommandierenden Generale iſt nur durch eine Jn
diskretion an die Oeffentlichkeit für die ſie gar nicht

Mund Die hohe freie Stirn und ein ſcharfer Zug um die
Mundwinkel geben dem Antlitz etwas außerordentlich Jn
tereſſantes und unterſcheiden es vorteilhaft von den Geſich
tern mit Schmachtlocken in der Künſtlerwelt Jch bewunderte
das Gemälde ſeiner ſorgſamen Ausführung wegen Der
Künſtler konnte indeſſen mit noch weit beſſeren Bildern auf
warten So ſah ich ein erſt in den letzten Tagen für eine
große Bildergalerie von Profeſſor Slevoigt geſchaf
fenes Bild Francesco Andrade Don Juan reicht dem
Don Pedro die Hand gemeint iſt die Szene in dem Finale
des Aktes in dem Pedro ſingt Reich mir die Hand zum
Pfande Man ſieht nur die Hand des ſteinernen Gaſtes aus
dem Dunkel hervorleuchten deſto charakteriſtiſcher iſt aber
die Figur des Don Juan r Die Augen ſcheinen aus
den Höhlen zu treten die Lippen ſind feſt geſchloſſen und eine
kalte fürchterliche Entſchloſſenheit ſpricht aus jeder Geſichts
muskel Die Sitzung zu dieſem Bilde meinte Herr

Andrade war anſtrengend der Maler iſt Jmpreſſioniſt
er muß alles lebendig vor ſich ſehen

Herr Francesco Andrade iſt Portugieſe er
wurde 1859 in Liſſabon als Sohn ſehr vermögender Eltern
geboren und ſollte urſprünglich Jur iſt werden Als acht
jähriger Knabe ſang er ſchon mit erhöhter Freude am
Klavier und muſizierte ohne daß es damals jemand in
ſeiner Umgebung eingefallen wäre dieſer Neigung des Kin
des zur Muſik eine beſondere Aufmerkſamkeit zu ſchenken
Mit 16 Jahren erſt faßte der junge Mann die Kunſt ernſter
ins Auge Die Ovationen die der damals in Liſſabon an
weſenden italieniſchen Oper dargebracht wurden hatten es
ihm angetan Künſtler wollte er werden und das ſelige be
rauſchende Gefühl genießen ſich gefeiert zu ſehen wie jene
Aber noch barg er ſein Vorhaben ängſtlich in des Herzens
geheimſter Falte Ein alter Arzt dem er eines Abends ein
Lied vorſang meinte kurz und ſchlicht Wiſſen Sie ich ver
ſtehe nicht allzu viel von der Kunſt aber das ſage ich Jhnen
in Jhnen ſchlummert etwas das wert wäre erweckt zu
werden Eines Morgens ſo erzählt Herr Andrade
es war im Jahre 1881 überraſchte ich meinen Vater mit
dem Entſchluß daß ich zum Theater gehen wollte Mein

beſtimmt war gekommen Dieſe Jndiskretion wird faſt in
der geſamten Preſſe um ſo mehr verurteilt als es nicht
um einen politiſchen ſondern um einen rein militäriſchen
Vorgang handelt Sehr unangenehm iſt die Angelegenheit
in konſervativen Kreiſen empfunden da es eben die
höchſten Offiziere ſind die die ſelbſtverſtändliche
Schweigepflicht außer acht gelaſſen haben ie Deutſche
Tagesztg ſucht ſich unter dieſen Umſtänden mit der Aus
rede zu behelfen es müßten da keiner der Generale einer
Jndiskretion für fähig zu halten ſei untergeordnetePerſonen in der kaiſerlichen Umgebung ſein die dieſe
vertrauliche Anſprache an gewiſſe Zeitungen gegeben hätten
Solange aber das Bündlerblatt nicht in der Lage iſt nach
zuweiſen daß dem Diner ſolche untergeordnete Perſonen bei
gewohnt haben wird man ihm keinen Glauben ſchenken
können Höchſtens könnte es ſein daß der eine oder andere
General ſchwatzhaft genug geweſen iſt um den Vorgang im
Kreiſe der Familie oder Freunde zu erzählen worauf die
Details dann ſchließlich zur Kenntnis der Zeitungs
redaktionen gelangt ſind immt man aber die Veröffent
lichung der Anſprache zuſammen mit dem von militäriſcher
Seite herrührenden Artikel des Reichsboten ſo wird man
zu der Vermutung gelangen müſſen daß das Ganze einen
planmäßigen Angriff politiſierender Generaſe gegen die
Reichsregierung darſtellt

Wie der Reichsbote erfahren haben will ſei eine Un
terſuch ung eingeleitet worden um den oder die Ur
heber der Jndiskretion ausfindig zu machen

4Die Bülowhehzer
4 Der Zentrumsabg Er zberger verwahrt ſich in der

Wiener Neuen Freien Preſſe ganz energiſch dagegen der
Verfaſſer der gegen die Auslandspolitik des deutſchen Reichs
kanzlers gerichteten Germania Artikel zu ſein Er ſagt

Vor allem erkläre ich kategoriſch daß kein einziger der
Zeitungsartikel bie in der letzten Zeit in der Germania oder
anderen in und ausländiſchen Zentrumsblättern erſchienen ſind
und nicht meinen Namen tragen aus meiner Feder ſtam
men Jch würde nicht den mindeſten Anſtand nehmen ganz offen
den Reichskanzler anzugreifen Am allerwenigſten würde ich in
einem auswärtigen Blatte anonyme Angriffe gegen unſere aus
wärtige Politif richten Jch glaube aber auch mit aller Beſtimmt
heit verſichern zu können daß weder die Ausführungen der Ger
mania noch die der Reichspoſt von einem Zentrumsabgeord
neten herrühren Jch habe in den letzten Tagen mit vielen Partei
genoſſen geſprochen und alle haben erklärt daß nicht ſie die Ar
tikel verfaßt hätten Man darf vielmehr vermuten daß die
neueſten Angriffe gegen den Reichskanzler von ſeinen anderen
Feinden insbeſondere den oberſchleſiſchen Ariſtokraten die ja viele
Beziehungen nach Wien haben ausgehen Dieſe wiſſen ſo gut wie
wir daß in ſehr ernſten politiſchen Kreiſen Oeſterreichs Verſtim
mung gegen die deutſche auswärtige Politik herrſcht Dort macht
man ſelbſtverſtändlich den Fürſten Bülow dafür verantwortlich
daß unſer Botſchafter in Konſtantinopel Freiherr v Marſchall
von ſeinem Poſten aus die öſterreichiſche Politik und ſeinen
Kollegen den Markgrafen Pallavicini nicht unterſtützt

Kann oder will der deutſche Reichskanzler nicht end
lich der ſchleſiſchen Schlange auf den Kopf treten

Jn ſolchen Dingen hilft doch immer an unfehlbarſten die
Flucht in die Oeffentlichkeit

Das neue Waſſergeſetz

Es kann wie die B hört nach dem jetzigen
Stande der Vorarbeiten als ausgeſchloſſen bezeichnet werden
daß das neue Waſſergeſetz den Landtag noch in dieſer Seſſion
beſchäftigen wird Die Regierung hofft aber beſtimmt daß

guter Vater machte große Augen aber er legte mir kein
Hindernis in den Weg Wenn es dein Wille iſt ſo führe
ihn aus Außer meinen Eltern ſollte niemand etwas von
meinem Vorhaben erfahren denn in Portugal war es nicht
ſehr leicht Künſtler zu werden und ich wollte es m wahr
haftigen echten Künſtler bringen Groß wollte ich werden
oder verſchwinden das eine oder das andere Weil gerade
zu jener Zeit die Muſikausſtellung in Mailand war reiſte
ich dorthin es war im April Jch hatte das Glück von
Meiſter Miraglia einem ehemals berühmten Tenor als
Schüler angenommen zu werden Nachdem ich bei ihm Probe
geſungen akzeptierte er mich mit den Worten Der Portu
gieſe hat Nerven ich werde etwas aus ihm machen Jch
nahm es ſo gewiſſenhaft und hatte es ſo eilig mit meinem
Studium daß ich den Meiſter ſogar in ſeine Sommerfriſche
in die Campagna begleitete keine Ruh bei Tag und Nacht

Nach acht Monaten ſchon ſagte Miraglia zu mir Sie
ſind nicht fertig aber ich rate Jhnen zu debütieren ich denke
Sie werden dann doppelte Fortſchritte machen Dann riet
er mir Ronconi einen früheren Baritoniſten als Lehrer
zu wählen der mich im Bühnengeſang vollkommener machen
ſollte Das tat ich denn auch Mit 21 Jahren wollte ich
debütieren Es war in Navarra Seltſam wie der Zufall
ſpielt es kam dort nicht zum Debüt Als ich eines Morgens
erwachte bot ſich mir ein ſeltſames Schauſpiel Straßen
Dächer Gärten und Pavillons auf allen blitzte ein blinkte
etwas blendend Weißes 9 ſah zum erſtenmal in meinem
Leben Schnee Die Erſcheinung feſſelte mich derart daß
ich nur leicht bekleidet beide Fenſterflügel zu mich weit
hinausbeugte und mit beiden Händen in dem Schnee wühlte
Die Folge dieſer Spielerei war ein ſtarker Katarrh der mich
ans Bett feſſelte und mein Auftreten vereitelte Niederge
ſchlagen reiſte ich zurück nach Mailand Als mein Lehrer
mich wiederſah weinte er vor Schmerz Das bedeutet
Unglück meinte der alte Mann abergläubiſch Ein Jahr
mußte ich dann warken bis ich zum Debütieren kam Man
bot mir zwar Gelegenheit zum Spielen aber weil man
wußte daß ich bemittelt war keine Gage Und das empörte
mich ſo daß ich mir vornahm lieber zu warten als ohne
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der Entwurf dem Landtag in der Seſſion 1909/10
zugehen wird Nachdem nun ſämtliche verlangten Gut
achten der Behörden und Jntereſſenten vorliegen arbeiten
die zuſtändigen Referenten des Miniſteriums der öffentlichen
Arbeiten und des Landwirtſchaftsminiſteriums gegenwärtig
an der Hand dieſer Gutachten einen neuen Entwurf aus
Dieſer wird in einigen Wochen fertiggeſtellt ſein Jm Laufe
des Frühfahrs werden große kommiſſariſche Beratungen über
den neuen Entwurf ſtattfinden

Profeſſor von Liszt
der bekannte Rechtslehrer an der Berliner n hielt
am Sonnabend abend in der Geſellſchaft in
Berlin einen Vortrag über die Frage ob bei der bevorſtehenden Reform u eres Strafprozeſſes das Lega
litätsprinzip alſo die unbedingte Verfolgungs
pflicht der Staatsanwaltſchaft beizubehalten
oder durch das Opportunitätsprinzip zu erſetzen ſei ſo daß
die Erhebung der öffentlichen Anklage in das Ermeſſen der
Staatsanwaltſchaft zu ſtellen wäre Der Vortrage der
bisher als einer der entſchiedenſten Anhänger des Lega
litätsprinzips galt für das er u a politiſche Gründe
geltend zu machen pflegte gab dies wenn der Tag nreferiert hat überraſchenderweiſe aus praktiſchen Gründen
preis weil es in der Wirklichkeit des täglichen Lebens doch
nicht durchgeführt werden könne und auch nicht durchgeführt
werde ebenſowenig wie die Polizei auf alle zu ihrer Kennt
nis gelangten ſtrafbaren Handlungen ſofort mit Strafver
fügung einſchreite Dann ſei es aber ehrlicher das un
dutchführbare Prinzip auch offen aufzugeben und durch
das Opportunitätsprinzip zu erſetzen allerdings nur unterder Vorausſetzung daß gleichzeitig die nötigen Kautelen

gegen mögliche Mißbräuche des Anklagemonopols der
Staatsanwaltſchaft gegeben würden Als ſolche bezeichnete
er in erſter Linie die ſubſidiäre Popularklage das heißt das
Recht jedes Staatsbürgers die Verfolgung eines Vergehens
im Wege der Privatklage zu übernehmen wenn der Staats
anwalt ſie ablehnt Auch dies Recht müßte wiederum
mit einer Reihe von Kautelen gegen etwaige Mißbräuche
umgeben werden Die Redner die in der Diskuſſion das
Wort nahmen ſtellten ſich mit einer Ausnahme auf den
Standpunkt des Vortragenden

Eine Viertelmillionſtiftung für Kaufleute
Der verſtorbene Bankier Max Perls vermachte der Stadt

Breslau eine Viertelmillion zur Ausbildung jüngerer
und Verſorgung alter bedürftiger Kaufleute ohne Unterſchied
der Konfeſſion

Partei Nachrichten

Der Zentralausschuß der Freisinnigen
Volkspartei

welcher aus den Mitgliedern des Reichstags und des Abgeordneten
hauſes und je zwei Delegierten der Provinzial und Bezirksver
hände der Partei beſteht hält am Sonnabend den 16 und Sonn
tag den 17 Januar im Reichstag eine Sitzung ab Die Ver
handlungen beginnen am Sonnabend nachmittags 3 Uhr im
Zimmer 23 des Reichstags und werden am Sonntag vormittags
10 Uhr fortgeſetzt Der Geſchäftsführende Ausſchuß bittet die
jenigen Vorſitzenden der Provinzial und Bezirksverbände welche
Delegierte zu dieſen Verhandlungen des Zentralausſchuſſes noch
nicht angemeldet haben Anmeldungen gütigſt umgehend zu richten
an das Zentralbureau der Freiſinnigen Volkspartei Berlin
Köthener Straße 48 TI und zugleich mitzuteilen ob die Delegierten
auch an dem Feſtmahl teilnehmen werden das im Anſchluß an die
Verhandlungen des Zentralausſchuſſes am Sonntag nachmittags
3 Uhr im Savoy Hotel ſtattfinden wird Die gleiche Bitte richtet
der Geſchäftsführende Ausſchuß auch an die Abgeordneten
welche ihre Teilnahme noch nicht angemeldet haben Den Ver
handlungen des Zentralausſchuſſes wird am Sonnabend den
16 Januar vormittags 10 Uhr im Zentrakbureau der Partei

r Straße 48 II eine Konferenz aller Parteiſekretäre porauf
gehen

Arnsheim 11 Jan Eine von über 300 Vertrauens
männern aus ſämtlichen Orten des Wahlkreiſes beſuchte
Verſammlung für den Wahlkreis Alzey Bingen be
ſchloß nach mehrſtündiger Beratung mit voller Ueberein
ſtimmung folgendes Die Verſammlungerblicktin
dem Pfarrer Korell den geeignetſten Kan
didaten für den hieſigen Wahlkreis

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeerdnete Kaden der den
vierten Reichstagswahlkreis Dresden rechts der Elbe vertritt

Honorar zu ſpielen denn nur derjenige kann meines Er
achtens Anſpruch darauf erheben ein Künſtler zu ſein deſſen
künſtleriſche Leiſtungen auch mit klingender Münze aner
kannt werden

In San Remo erreichte ich mein erſtes Ziel Jch
debütierte in Arda meine zweite Partie war der Valentin
im Fauſt Die Gage war für den Anfänger der ich doch
war verhältnismäßig hoch ſie betrug für 40 Tage rund
1200 Franken Mein zweites ement führte mich nach
Rom der ewigen Stadt wo ich als Zweiundzwan gar er
auftrat Dann ging s raſch durch die Welt An Erlebniſſen
reich war meine Tätigkeit in Moskau wo ich als erſter
Baritoniſt zwei Jahre wirkte Als ich dort ankam war die
erſte Frage des Direktors Wieviele Opern haben Sie auf
Jhrem Repertoire Acht antwortete in Das iſt zuwenig meinte der Direktor Sie müſſen 18 Vartien ein
ſtellen Und ich ſang ſie alle 18 in wenigen Wochen

Nun etwas über mein erſtes Auftreten als Don Juan
Es war in Moskau Der Direktor wollte außer den vielen
Partien um die in der kurzen Zeit mein Repertoire be
reicherte auch noch den Don Jüan von mir geſungen r
was inir phyſiſch einfach unmöglich war gut traſe ließ er
einen berühmten Gaſt kammen der die Partie mit Erfolg
ſang Das ſtachelte meinen Ehrgeiz an Jch wählte bald
darauf zu meinem Venefiz die Mozartoper Mein W
freundlicher Direktor erklärte mir Jch kann Sie laut
Kontrakt nicht daran hindern den Don Juan zu gebenSie können ihn alſo ſingen aber eine deren
kriegen Sie nicht Tollkühn ſetzte ich meinen Willen durch
Jch ſang den Don Juan zum erſtenmal in meinem Leben
ſang ihn lediglich mit einer ſogenannten Verſtändigungs
probe Der Erfolg hätte nicht beſſer ſein können das Duett
mit Jerline ebenſo die Champagnerarie wurden da eapo
die Serenade dreimal verlangt

n ſinge den Don Juan nach wie vor italieniſch
Rigoletto Barbier und Don Juan büßen meines Er

achtens manche ihrer Sp önheiten ein wenn ſie in der
e ung geſungen werden die Akkorde verſchmelzen nicht

ſo mit dem Wori wie os im ieniſ Eine
Arſprünglich deutſche Oper man natüplich

Zuſtand erſcheint bedenklich

Allgemeine Mitteilungen
Der neugewählte Landtag des Fürſtentums

Schwarzburg Rudolſtadt iſt zu einer längeren Tagung
für den 8 Februar nach Rudolſtadt einberufen worden

Eine im Fürſtentum Lübeck abgehaltene große Ver
ſammlung des Bundes der Landwirte bat das oldern burgiſche
Staatsyniniſterium das gleiche Landtagswahlrecht
abzulehnen Ratürlich

Der Senat in Bremen gibt jetzt der F zufolge
bekannt daß der Lehrer Scharrel mann aus dem Schuldienſt
entlaſſen ſei

Wie die Tägl hört wird Schloß Erdmanns
dorf im Rieſengebirge nächſter Tage an den Amtsrat Richter in
Schönau verkauft werden Der Kaufpreis beträgt 1 200 000 Mark
An den Kauf ſoll die Bedingung geknüpft ſein daß der neue Beſitz
ein Fideikommiß wird

Heer und Flotte
Stuttgart 10 Jan Bei den diesjährigen Kaiſermanövern

ſollen zum erſten Male len kbare Luftſchiffe Verwendung finden
Wilhelmshaven 10 Jan Die Dampfer Rugia und

Spreewald ſind mit 1124 Mann Ablöſung für Kiautſchou
nach Tſingtau abgegangen

Ausland
Wahlrechtliches aus der Schweiz

Aus Zürich wird gemeldet Eine von etwa 3000 Perſonen
aus faſt allen Parteien beſuchte Verſammlung beſchloß ein
ſtimmig für Einführung der Verhältnisa en Nationalrat einzutreten mit dem Grund
ſatz Ein Kanton ein Wahlkreis

Die Balkankrise
Die türkiſch öſterreichiſchen Verhandlungen

Die Verhandlungen zwiſchen dem öſterreichiſchen Bot
ſchafter in Konſtantinopel Markgrafen Pallavicini und demGroßvweſir die wieder aufgenommen wurden ſcheinen neuer

dings von Erfolg begleitet zu e Oeſterreich hält ſeine
Vorſchläge über den Abſchluß eines Handelsver
trag es aufrecht worin es von vornherein ſeine Zu ſt i m
mung zur Erhöhung der re roh von 11 auf
15 v und auf Einführung gewiſſer Mono f o le erteilt
Unter r des wiederholt geäußerten Wunſches
der Türkei als Entgelt für die Abtretung ihrer Hoheitsrechte
auf Bosnien eine finanzielle Zuwendung zu er
langen kommt die e e Regierung dieſem
Wunſche in der Weiſe entgegen daß ſie ſich bereit erklärt der
türkiſchen Regierung als Erſatz für die in Bosnienund in der 5 erzegowina gelegenen ehemaligen türki

r Staatsgüter einen Betrag von zweieinhalb
il lionen türkiſcher Pfund anzubieten

Alle Wien er Blätter begrüßen die Bereitſchaft Oeſter
reich Ungarns der Türkei als Erſatz für Bosnien und die
Herzegowina 216 Millionen türkiſche Pfund anzubieten als
eine Friedensbotſchaft von höchſter Bedeutung Die
Freie Preſſe ſagt Die Türkei ſteht vor einem großen

Erfolge vor einer Morgengabe für die junge Verfaſſung
und für die Urheber der Julirevolution die deren Anſehen
in der mohammedaniſchen Welt bis nach Aegypten und
Jndien erheben würde Die Zeit ſagt Oeſterreich Un
garns letztes Wort verdient daß die Türkei es raſch
und dankbar akzeptiere Auch das Tagblatt und das
halbamtliche Fremdenblatt nennen das Angebot einen
Schritt noch vorwärts

Weiter wird hierzu noch gemeldet
London 11 Jan Daily Telegraph meldet aus Kon

ſtantinopel Die öſterreichiſchen Vorſchläge
werden vom Großweſier heute dem Miniſterrate un
terbreitet werden Die Antwort an die öſterreichiſche
Regierung ſoll morgen erfolgen

Helden
König Peter von Serbien hat am Weihnachtstage

ruſſiſcher Zeitrechnung einen Tagesbefehl an ſeine Truppen

ſie mu

erlaſſen der mit dem Worte Helden beginnt Unwill
kürlich wird man an eine Komödie des engliſchen Satirikers

erlitt am Sonnabend eknen ernſten Anfall von Herzſchwäche Sein Bernhard Shaw erinnert die Helden betitelt iſt und das
verlogene Heldentum der Balkan Raubſtaaten verſpottet
Der Tagesbefehl den Peter Karageorgewitſch ſeinen Truppen
verleſen ließ könnte ganz gut dieſem Theaterſtück entnommen
ſein Er lautet

Helden Ueberzeugt daß ich euch bereit finde
mit euren Herzen mit euren Muskeln in
dem Glauben an den All mächtigen alle

für das Vaterland und für euren oberſtenKr eggherrn die von euch verlangt werden zu brin

gen begrüße ich euch anläßlich des heutigen Geburts
tages Jeſu Chriſti mit demſelben Ausrufe mit wel
chem ſich unſere Vorfahren in den ſchweren wie auch
freudigen Tagen als Helden begrüßt haben Jch grüße
euch mit dem Ausrufe Chriſtus iſt geboren werdet
tapfere Helden zum Stolze und zur Größe
des Vaterlandes

Wie aus Srebrenica gemeldet wird feunerten
vor einigen Tagen ſerbiſche Zollwächter auf bosniſche
Bauern die im Walde oberhalb Popovicko Polje am linken
DrinaUfer Holz ſammelten Von den Bauern wurde nie
mand verletzt da ſie gleich nach dem erſten Schuß hinter
Bäumen Deckung ſuchten

Die Rehabilitierung Venezuelas
Gleich nach Caſtros Sturz hat die neue venezolaniſche

Regierung den ehemaligen Miniſter Dr Paul nach Europa
entſandt um wegen der Wiederaufnahme der diplomatiſchen
Beziehungen mit mehreren europäiſchen Großſtaaten zu ver
handeln Dr Paul iſt Sonntag in Paris eingetroffen und
wird nunmehr vom Miniſter Pichon empfangen werden
um die Bedingungen zu erfahren unter denen Frankreich
bereit iſt die diplomatiſchen Beziehungen mit Vene
zuela wieder aufzunehmen Paul welcher ſich von
Paris nach dem Haag begeben wird kennt das franzöſiſch
engliſch holländiſche Uebereinkommen bezüglich der an
Venezuela zu ſtellenden allgemeinen Forderungen iſt aber in
Unkenntnis der Aufnahme die er ſeitens der deutſchen
Regierung zu erwarten hat Für Caſtros Befinden
intereſſiert ſich Dr Paul lebhaft und bemerkte einem Be
frager gegenüber Wir ſind weit entfernt Caſtros Rechte
auf den Präſidenten tit el zu beſtreiten Caſtro iſt eben ein
Staatschef deſſen perſönliche Politik auf gehört hat den
Intereſſen Venezuelas zu entſprechen
wohl geſchehen würde wenn Caſtro wieder heimiſchen Boden
beträte beantwortete Paul dahin Die ſouveräne Republik
würde entſcheiden Jm Haag wird ſich Dr Paul darüber
ſchlüſſig werden ob er ſich von dort direkt oder über London
nach Berlin begibt
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Das Befinden TCaftros macht wie aus Berlin
gemeldet wird ſo gute Fortſchritte daß der Patient in etwa
r Wochen die Klinik des Prof rael wird verlaſſen
önnen

Neue Unruhen in Prag
Die Ruhe die durch das Standrecht in Prag erzwungen

worden war hat nicht nſr hen Der geſtrige Sonn
tag brachte wieder neue Ausſchreitungen des Pöbels Ob
hierbei ſerbhiſche Agitatoren ihre Hand im Spiele hatten iſt
noch nicht feſtgeſtellt Ueber die Exzeſſe wird gemeldet

Prag 10 Jan Aus Anlaß des erſten Studentenbum
mels nach den Hochſchulferien hatten ſich heute vormittag
Tauſende von Menſchen auf dem Graben eingefunden Die
Führer der Tſchechen waren wegen Teilnahme an einer Verſammlung in einem Vororte Prags nicht anweſend Es kam

mehrfach zu groben Ausſchreitungen ſo daß ſich
die Polizei veranlaßt ſah wiederholt einzuſchreiten und zahl
reiche Verhaftungen vorzunehmen Als gegen 1154 Uhr
die Lage ernſter wurde gingen die Wachen mit Energie vor
ſchafften den Studenten Abzug und drängten die ſkandalie
rende Menge nach dem Wenzelplatze ab Gegen 1214 Uhr
bot der Graben wieder ſein normales Bild das nicht mehr
geſtört wurde Zu dem weiteren ruhigen Verlauf des chee
hat der Umſtand weſentlich beigetragen daß die tſchechiſchen
Sozialiſten für vormittags eine Verſammlung einberufen
atten ſomit waren die bekannten Arrangeure der früheren

Ausſchreitungen verhindert auf dem Graben zu erſcheinen
Die deutſchen Gebäude waren von Gendarmerie ſtark beſetzt

deutſch ſingen ein Heiling Wolfram oder Hollän
der würde vetlieren wollte man es dieſe germani
chen Geſtalten anders als in deutſcher Sprache zu ſingen
ch habe die Partien auf meinem Repertoire und ſinge ſie

gern deutſch Allerdings habe ich früher auch in Covent
arden in London den Lohengrin italieniſch r ena würde ich s nicht mehr tun Für mich iſt der
eiter des Ge S das Wort das erſt formt den

Ausdruck in der Muſik Wer ſich in deutſches Weſen ein
elebt hat wie ich der ich deutſch zu denken gewöhnt bin wirdſchwerlich das Experiment wagen einer von deutſcher

umwobenen Sagengeſtalt in fremden Lauten auf der Bühne
M und reden zu laſſen Der Don Juan der nie eine
eutſche Figur war wird ſtets gern in e z Jtalieniſch
ehört denn trotzdem die Levyſche des
talieniſchen Textes die beſte iſt ſie doch lange nicht dasſelbe

was das Original iſt
ch exinnerte den Sänger daran daß ſeine berühmte

Wiedergabe der Champaägnorarie vielen Kritikern
und Regiſſeuren e gibt den Zeitmeſſer in Tätig
keit g ſetzen um gewiſſenhaft prüfen in wieviel Sekun
den der Künſtler mit dem VPirtuoſenſtückchen zu Ende iſt
Lachend beſtätigte Herr Andrade meine wJa es iſt n welche Aufmerkſamkeit die Welt auf

tellung dieſes Ereigniſſes legt Wie oft kommt der
egiſſeur am Schluß der Vorſtellung jüngſt erſt wieder in

Berlin zu mir mit den Worten Heute waren es
50 Sekunden Die Durchſchnittszeit die ich vom erſten
bis zum letzten Takte gebrauche ſchwankt zwiſchen 48 51 Se
kunden je nach der Dispoſition Ueber die Art des Vor
trages bei der Arie befragt faßte Herr Andrade ſeine An
s folgendermaßen zuſammen Das Tempo muß von

nfang bis zu Ende dasſelbe ſein Artige Mädchen wodu ſie ar Führeſt du gan leiſe hierher wie es in der
Arie zit iſt ren eine Aufforderung zur Orgtie

eshalb flott und ohne Kadenz geſungen werden zart ſelbſt hat ja auch ansdrüctlidh Presto nor
geſchrieben

roße Gemälde im Arhbeitszimmar des Künſtlersd Juan Andrados h heäne h

vom Scheitel bis zur Sohle ich konſtatierte daß dieſe Auf
faſſung den Don Juan der in der erſten deutſchen von dem
Wiener Kapellmeiſter E G Neffe herausgegebenen Ueber
ſetzung wie erinnerlich den Titel trägt Der beſtrafte Wüſt
ling oder Der Krug geht ſo lange zu Waſſer his er bricht
z uns ſympathiſcher mache Andrade meinte darauf Jch
telle den Don Juan nur als Kavalier dar die Figur muß
wenn ſie wärmen ſoll einen gewiſſen Zauber in ſich haben
Jch haſſe die Moral des Stückes und laſſe ſie deshalb in den
Hintergrund treten indem ich den Don Juan in allen ſeinen
Handlungen und bei allen Verfehlungen mit Mut und Kühn
heit ausſtatte Courage lebt in ſeiner Bruſt er bleibt feſt
und zittert keine Sekunde er weicht keinen Zoll zurück ſtets
bereit den Degen zu ziehen und die Bruſt dem Gegner darzubieten Zäh hält er feſt an den Schwächen die ihm ange
boren und lieber ſtirht er ehe er bereut Jn dem Finale des
letzten Aktes der Oper kiegt ſeine Charakteriſtik Man halte
ſich den Dialog mit dem Komtur vor Augen

Don Pedro
Bekehre dich du Miſſetäter
Noch iſt s die höchſte Zeit

Don Juon
Hat s Predigen noch kein Endoe
Was geht dein Spruch mich an

Don Pedro
Bekehre dich du Miſſetäter

Don Juan
Die Weiber lehr Gebete

Don Pedro
Veſſete dich

Don Juan
Rein

Mit dieſer Antwort auf den Lippen endet or Und ſo
laſſe ich denn auch den Don Juan deſſen Schickſal bis zuin
Sterben die Liebe iſt ſie gilt dem Bauernmädchen wie
der Ariſtokratin mit geballter Fauſt gleichſam als woll
er noch ginen fürchterlichen Fluch ausſtoßen aus dem Leber
gehen
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Kleine Tagesnachrichten
Der deutſche Konſul in Caſablanca

Lüderitz iſt erkrankt Auf eigenen Wunſch wurde er
an Bord eines Dampfers gebracht

Die perſiſche Regierung hat Verhandlungen mit
Deutſchland angeknüpft zwecks Einſtellung von
15 Offizieren und 30 Unteroffizieren zur Re
organiſation der perſiſchen Armee

n

Provinzial Nachrichten
Exploſion auf der Lokomotive

S Heiligenſtadt 10 Jan Auf dem Güterzuge 8422
explodierte vorgeſtern abend während der Fahrt zwiſchen
Allendorf und Niederhone die Feuerkiſte des Keſſels Der
Lokomotivführer Walter und der Heizer Lechte beide aus
Göttingen retteten ſich obwohl ihre Kleider bereits in
Flammen ſtanden durch Abſpringen von der Lokomotive
nachdem ſie vorher noch den Hebel zum Halten geſtellt hatten
Durch eine Reſervemaſchine die von Niederhone herangeholt
wurde brachte man den Zug dann mit 50 Minuten Ver
ſpätung nach Göttingen

Beide Hände zerſchmettert
Heiligenſtadt 8 Jan Heute abend ereignete ſich hier

in dem Hotel Reichshof ein Unglücksfall Durch Zerreißen
des Drahtſeiles ſauſte der nach der im Souterrain befind
lichen Küche führende Fahrſtuhl in die Tiefe Der dar
unter ſtehenden Frau Hotelbeſitzer Jba wurden beide
Hände zerſchmettert

Muſſkdirektor Profeſſor Palme f
Magdeburg 10 Jan Geſtern hat der Tod dem raſtlos

tätigen Leben des königlichen Muſikdirektors Profeſſors
Rudolf Palme ein Ziel geſetzt Palme war am 23 Okt
1834 in Barby wo ſein Vater Kantor war geboren er
kam nach Abſolvierung des Seminars als Volksſchullehrer
nach Magdeburg Hier beſchäftigte er ſich eifrig mit
Muſikſtudien und wurde Schüler des bekannten Muſikdirek
tors Ritter Er tat ſich dann raſch als Leiter von Kirchen
und Männergeſangvereinen hervor und war nicht nur ſelbſt
wie die Magdeb Ztg ſchreibt als Komponiſt von Orgel
werken ſowie von geiſtlichen und weltlichen Geſängen tätig
ſondern auch als Bearbeiter und Herausgeber von vielen
Geſangs und Orgelwerken wodurch er in den weiteſten
Kreiſen bekannt und berühmt wurde Etwa 45 Jahre war
er Organiſt an der Heiligengeiſtkirche und etwa 25 Jahre
Regierungsorgelreviſor Mit ihm iſt ein Mann von großer
Arbeitskraft die er ſich bis in die letzten Stunden ſeines
Lebens bewahrt hat dahingegangen Mit ſeinen großen
Kenntniſſen auf dem Gebiete namentlich geiſtlicher Muſik
verband er ein beſcheidenes liebenswürdiges Weſen und war
immer in ſelbſtloſer Weiſe bei der Hand das Gute zu unter
ſtützen um des Guten willen Sein Tod wird in weiten
Kreiſen mit denen er in Berührung getreten war auf
richtige Teilnahme hervorrufen

Vom Truppenübungsplatz
Altengrabow 10 Jan Früher als ſonſt wird in

dieſem Jahre das militäriſche Leben auf dem
Aebungsplatze beginnen Das Fußartillerie Regiment
Nr 4 wird hier Anfang des nächſten Monats zum erſten
Male Scharfſchießen abhalten Am 3 Februar treffen die
ſater ein denen am 4 das erſte Bataillon und einige Tage
päter das zweite Bataillon folgen wird Das Regiment

ſchießt aus ſchweren Feldhaubitzen mit Rohrrücklauf

Todesſturz aus dem Fenſter
Leipzig 10 Jan Ein beklagenswerter Unglücksfall

mit tödlichem Ausgange ereignete ſich im Grundſtück Mag
deburgerſtraße 18 in Gohlis Die 29 Jahre alte
von hier gebürtige Ehefrau des in der erſten Etage wohn
haften Viehhändlers Alfred Schmidt Alma geborene Donack

Unglückliche ſchwere Verletzungen denen ſie alsbald erlag
Der Fall mag zur ernſten Warnung dienen Das unvor
ſichtige Gebaren von Frauen und Mädchen beim Fenſter
putzen hat ſchon manches Opfer gefordert

Gröbzig 10 Jan Ein gemütliches Bähnle
Ein Vorkommnis wie es vor kurzem von der Alsleben
Beeſenlaublinger Eiſenbahn zu verzeichnen war paſſierte am
Donnerstag abend auch unſerem Bähnle Pünktlich zur feſt
eſetzten Stunde traf 5 Uhr 25 Min die Lokomotive des Per

onenzuges in Gröbzig ein Aber o weh die Wagen mit den
arg und dem Gepäck waren in Gottgau ſtehen geblie
en und harrten vergeblich auf die Abfahrt

Großlehna 8 Jan Gaſthofsverkauf Der
hieſige Gaſtwirt O Dornwaß hat ſeinen Gaſthof für den
Preis von 45 000 Mark an den bisherigen Markthelfer G
Dette verkauft

F Bitterfeld 10 Jan Diebſtahl Am geſtrigen
Tage hat ſich hier ein unbekannter Mann angeblich ein hier
her verſetzter Bahnbeamter aus Erfurt einlogiert und wäh
rend des Nachmittags Gelegenheit gefunden dort ca 17 Mk
Bargeld und zwei Sparkaſſenbücher der Sparkaſſe in Hoyers
werda auf den Namen Helene Paulick mit zuſammen über
1000 Mark Einlage zu ſtehlen Der Dieb iſt noch nicht er
mittelt

Jeſſen 9 Jan Jubelfeſt Jagdliches
Vor einigen Tagen beging wiederum ein hieſiger treuer Ar
beiter Auguſt Gutewort in der hieſigen G Fuhr
mannſchen Fabrik ſein 25jähriges Arbeitsjubiläum hm
wurden ein Diplom und ein Sparkaſſenbuch mit 300 Mark
Spareinlage eingehändigt Noch vor Ablauf der Haſen
jagd veranſtaltete der Jagdpächter Fabrikant Schladitz
Prettin auf der benachbarten Ploſſiger Flur eine Treibjagd
bei der 203 Hafen zur Strecke gebracht wurden

Blankenburg Harz 11 Jan Winterſport
Hier iſt die windgeſchützte beleuchtete Rodelbahn am Schiefer
berge 1500 Meter mit überhöhten Kurven in nächſter Rähe
der Stadt im Betrieb Die Schneehöhe beträgt 30 Zenti
meter die Temperatur am Tage min 3 Grad max

3 Grad C Auskunft erteilt der Stadtmagiſtrat
2 Blankenburg 10 Jan Eine Prüfungsfahrt

der Verſuchsabteilung der Verkehrstruppen wird
wie alljährlich auch in dieſem Winter im Harz veranſtaltet
werden und zwar Ende Januar zwiſchen Blankenburg und
Braunlage An ihr werden vorausſichtlich zwei Daimler
je ein Büſſig und N A Laſtwagen ſowie der Siemens
Schuckert Zug der aus einer Zugmaſchine und fünf Anhänge
wagen beſteht teilnehmen

Chemnitz 10 Jan Betrügereien Wegen
Unterſchlagung amtlicher Gelder verurteilte das hieſige
Landgericht den Gemeindevorſtand Barthold in Seifers
dorf der 450 Mark Jahresgehalt bezog zu 5 Monaten Ge
fängnis Er hatte nach und nach von den vereinnahmten
Steuergeldern 1500 Mark veruntreut Große Betrüge
reien zum Schaden einer Chemnitzer Handſchuhfirma verübte
der bei ihr beſchäftige Abteilungschef Leibnitz in Gemein
ſchaft mit dem Stickereigeſchäftsinhaber Peſter Leibnitz
füllte die Lieferungsſcheine für Pefſter der die Zwickel
arbeiten für die Firma anfertigte mit höheren Beträgen
aus und ließ ſich die darauf entfallenden Lohngelder vom
Kaſſierer der Firma auszahlen Dadurch wurde die Firma
in der Zeit von Mitte 1906 bis Oktober 1908 um ca 30 000
Mark geſchädigt

99
Sportnachrichten

Fußhallſport
Mitteldeutſche Perbandsmannſchaft ſchlägt Halleſchen Fußballklub mit 0 Die für die Zwiſchenrunde der h den

Pokal des deutſchen Kronprinzen aufgeſtellte repräſentative Mann
ſchaft des Verbandes Mitteldeutſcher Ballſpielvereine lieferte am
geſtrigen Sonntag im WackerSportparke zu Leipgig dem Halle
ſchen Fußballklub ein Probewettſpiel Das geſtrige Spiel
wurde durch den rauhen gefrorenen und ſchneebeſtreuten Boden
ſehr erſchwert Die Spieler hatten alle Mühe ſich beim Laufen
Stoppen und Schießen auf den Beinen zu erhalten Die Torzahl
der Verbandsmannſchaft dürfte ſonſt noch etwas höher geworden
ſein Das ganze Spiel hindurch hatte die Verhbandsmannſchaft

ſtürzte beim Fenſterputzen aus ihrer Woh
nung in den Vorgarten herab Hierbei erlitt die

die Oberhand Halle unternahm aber im ſchnellſten Tempo eine
ganze Reihe von Durchbrüchen die mitunter gefährlich waren jedoch

an der ſicheren Hintermannſchaft der Mitteldeutſchen erfolglos
endeten Aber auch die Verteidigung der Hallenſer arbeitete mit
Geſchick und Glück ſo daß das erſte Tor für Mitteldeutſchland erſt
in der 36 Minute und zwar durch Dittel fiel Zur Pauſe
ſtand das Spiel 10 Die beſſere Kombination der Mittel
deutſchen brachte ihnen in der zweiten Spielhälfte noch drei Tore
die in der 14 und 23 Minute von Blüher und in der 39 Minute
von Dittel geſchoſſen wurden Die Zwiſchenrunde zum Kron
prinzenpokal findet vorausſichtlich am 14 Februar ſtatt

Die Leipziger Sachſen ſiegten geſtern in Merſeburg über die
Spielabteilung des Merſeburger Seminars mit 10 3 Halhzeit
ſtand das Spiel 7 1

Jn Magdeburg endeten die erſten diesjährigen Wettſpiele
der erſten Klaſſe wie folgt Viktoria von 1896 ſchlug Weitſtoß im
Verbandsſpiel mit 18 2 Halbzeit 9 TCricket Viktoria ſiegte
über die Halleſchen Hohenzollern nur 10 Mann im
Felde im öffentlichen Wettſpiel mit 1 Pauſe

Spielvereinigung und Fortung ſpielen unentſchieden 121
Ziemlich hart auf den Mann ging das geſtrige öffentliche Wett
ſpiel auf dem Leipziger Sportplatze deſſen mit einer leichten
Schneedecke überzogenes Wettſpielfeld bedenkliche Glätte zeigte
Unter letzterer litt natürlich die Stoß und Schußſicherheit der
Spieler ganz bedeutend So kam es wohl daß der Wettkampf
zur Halbzeit noch 0 ſtand Jn der zweiten Spielhälfte erzielte
erſt Fortuna dann gegen das Ende auch Spielvereinigung ein Tor
Beide Mannſchaften hatten Erſatzleute eingeſtellt

Die Berliner Fußballmeiſterſchaftskämpfe brachten am Sonn
tag dem Beginn der zweiten Serie vier Spiele der erſten Klaſſe
zur Entſcheidung Einen ſcharfen Kampf lieferten ſich Preußen und
Britannia aus dem Preußen mit 0 als Sieger hervorging
Viktoria ſetzte ihren Siegeszug durch einen überlegenen Sieg
von 7 1 über Union fort Der Berliner Ballſpielklub
gewann gegen Minerva mit 1 und Concordia ebenfalls
mit 2 1 überraſchenderweiſe gegen Hertha

Jn München ſchlug im Kampfe um die Meiſterſchaft von
Bayern der Meiſter von Südbayern der Männer Turn
verein München den Erſten Fußballklub Nürnberg Meiſter
von Nordbayern mit 4 3

Ein Fußball Länderwettkampf England Belgien der in
London zum Austrag gelangte wurde von England mit 1 ge
wonnen nachdem das Spiel noch bei Halbzeit 1 geſtanden hatte
Die Belgier zeigten ein glänzendes Spiel Ein zweites Tor wurde
ihnen als abſeits nicht angerechnet

Meteorologiſche Station
9 Januar 10 Januar

9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Baromoeter Millimeter 757,0 756,8
a votigket aWind 4 SWi WoMaximum der Tomperatur am 9 Jan 1,2 C

Minimum in der Nacht vom 9 Jan zum 10 Jan 2,7 0
Niederſchläge am 10 Jan 7 Uhr morgens 9 mm

10 Januar 11 Januar
9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barxometor Millimeter J 750,2
Thermomster Colſins 27 92Ral Fonchtigkeit 85 SWind SW0 W1Magximum der Temperatur am 10 Jan 0,1 CMinimum in der Nacht vom 10 J zum 11 Jan 1 C

Niederſchläge am 11 Jan 7 Uhr morgens 0,0 rn
eeeeeneeeeeerr 2 S

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Seorg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Der heutigen Geſamtauflage der SaaleZeitung liegt ein
Lotterie Proſpekt der Firma Rud Laß Bankgeſchäft Hamburg
n ſich unſeren Leſern zur beſonderen Aufmerkſamkeit emp
fiehlt

a a ne

Die in meinem Grossen Ausverkauf en geren
von Kleiderstofſfen für Kleider Röcke und Blusen
von Seidenstoffen für Kleider Röcke und Biusen
von Buokskins für Herren und Knaben Anzüge
von Sammoten Besätzen Borten Spitzen eteo
von Leinen und Baumwollen Waren und Wäsche
von Gardinen Stores

und die noch übrig gebliebene

m

Portièron Möbelstofſen etc

Damen und Kinder Konfektion für Sommer und Winter
Paletots Kostüme Blusen Röcke Unterröcke eto ung

Teppiche Vorlagen Felle und hbäuferstfoffe a
Nusserordentlüceh wohlfeil

zum Verkauf ausgelegt

Halle asS,
l eipzigerstr 100
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Täglich Knnatſor Konzerte
von Kapellmeiſter Friedinud

Mittagstiſch 12 3 Uhr

eng n 8 Uhr
Zwei Klavier Abende

des Hofpianisten
Faou von Boezalsh

Dienstag 12 Jan 8 Uhr
Chopia Abend

NMontag i8 Jan s Uhr
BReeshoven Abend

Karten à 8,10 2,10 1,05
bei H Hothan

Die jetzigen 8303Hutmoden
bedingen voll

Haareinlagen
eigenen Systems Diese werden
wie eigenes Haar frisiert sind
àusserst leicht und geben eine
weiche Kleidaame odefriaur
Die elben werden aueb von eigenen
ausgekammten Haaren angefertigt

E Zeutschler
Sperial Damen Frisier Geschaft
Magdeburgerstrass e 65Grand Hotel Berges

Waſchgefäße
n g7oe7 Auswahl dauerhaft u
illig Schülershof l dicht am

Markt Böttcherei Rab Marken

Gebrauchte Pianinos

Ppap gut erhalten für Mk
u 450 zu verkaufen 5 Jahre

Garantie 17103B Döll Gr Ulrichſtr 33
Vaumpfähle und

Kokosbaumbänder
Carl Schumann Gr Steinſtr 3

III
Gegründet 1875

Vereinslokal Mars In Tour
Große Ulrichſtraße

Turnen der Mänver Abteilung
Mittwochs und Sonnabends

in d Schulturnhalle Dreyhauptſtr
Leiter Turnwart Klin z

Die Turnſtunden beginnen
abends 8 Uhr und ſind reKaufleute 2c die Luſt und Liebe
7 Turnen haben ſtets will
ommen
Die Damen Abteilung turnt

Donnerstags abends von S Uhr
ab in der Schulturnhalle Leſſing
ſtraße Leiterin Turnlehrerin
Seiß

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

x am Leipziger Turme
I Alte Promenade Reitbahn

111 Moritzzwinger
V Salzgrafenſtr 2 Leſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
Milch
Fleiſchbrühe

elterwaſſer
zu 5 Pfg

Limonade
in IV auch Suppezu 10 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des Leipz Turmes
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr 65
und Herrn Möbius Ritterſtr 8
zu haben

Der Blinde
Kein Strahl des Lichts wohin
ich mich auch wende in Nacht und
Leere taſtet meine Hand o könntet
Ihr den heißen Schmerz verſtehn
ſo friſch ſo jung ſo ſtark und dann
nicht ſehn

Herzliche Bitte
für einen Blinden mit

nur einer Hand
Er wohnt in Knickhagen einem

Dörfchen von etwa 180 Seelen
zum Pfarramt Holzhauſen a Rw
Kreis Hofgeismar gehörig Seine
n beſteht aus Frau und vier
Kindern im Alter von 1 8 11 und
13 Jahren Außer ſeiner Jnvali
denrente von 4 nichtger 12 Mk erhält er jährlich
50 Mk Unterſtützung aus Kreis
mitteln wozu er ſich noch 50 Mk
durch das Läuten der Schulglocke
verdient Das iſt zum Leben
wenr es anch uoch ſo dürftig
geführt wird zu wenig Freund
liche Gaben von mitfühlenden

Menſchen haben es ermöglicht
ihm ein einſtöckiges Häuschen zu
kaufen und in den Stand zu ſetzen
Es ruhen aber darauf noch 1200 Mk
Schulden und es fehlt auch an
dem notwendigſten Hausgerät
Vermögen hat der Blinde ſonſt
nicht

Wir bitten deshalb barmherzige
Menſchen bei ihren Gaben die ſie
gusteilen auch an dieſen armen
Blinden ſich zu erinnern Gern
nehmen wir für dieſen allerlei
Gaben entgegen und bitten darum

ugelmannGutsvorſteher reſp Gemeinde
vorſteher in Eichenberg Poſt
Jhringshauſen b Caſſel Pfarr

duftiges Vorder
haar Kkeine stert Unterlagen mehr
Als z2weokmässigeNeuheitofferiere

h än e hen We S

2225 àò ,5 ò5 5ò55 JZAA

So iſt der Veſuv und ſolches findet jedes
z daſelbſt ſtatt Aber alle Ausbrüche die
eitdem vorgekommen ſind ſelbſt in einen

einzigen zuſammen gerechnet unbedeutend
wenn man Fe mit dem vergleicht was in dem
erwähnten Zeitpunkt geſchah

Tag wurde in Nacht verwandelt und Nacht
in Finſternis eine unſägliche Menge Staub
und Aſche ward ausgeworfen überſtrömte
Land Meer und Luft und begrub zwei ge
Städte Herkulanum und Pompeji als die
Einwohner eben im Schauſpiel waren

Dio Cass l LXVI

geheftet gebunden
zum Preiſe von Mk Mk 35
durch jede Buchhandlung zu beziehen

Man verlange ausdrücklichHendel Ausgabe

r 7

qkkcc

Die letzten Tage von Pompeji
Roman

von

Scdward Lytton Bulwer

Aus dem Vorworte des Verfaſſers

Beim Beſuche jener der Erde entriſſenen Ueberbleibſel einer
alten Stadt die den Reiſenden vielleicht noch mehr an die Gegend
von Negpel feſſelt als die köſtliche Cuft oder die wolkenloſe Sonne
als die Veilchentäler und Grangenhaine des Südens beim Anblick
der noch friſchen dem Leben gehörigen Häuſer Straßen Tempel
Theater eines Ortes aus der ſtolzeſten Zeit des römiſchen Reiches

war es vielleicht nicht unnatürlich da
haften Wnunſ
bevölkern dieſe zierlichen Ruinen wieder aufzubauen neu zu beſeelen
die Gebeine die noch für ſeinen Anblick anfbewahrt waren den Ab
grund von achtzehn Jahrhunderten zu überſchreiten und zu einem
zweiten Daſein zu wecken die Stadt der Toten

ein Schriftſteller den leb
empfand dieſe verlaſſenen Straßen noch einmal zu

Die erſchütternden Berichte die aus dem ſchwer heimgeſuchten Süden zu uns gelangen
werden vielen den Wunſch nahelegen den herrlichen
Kataſtrophe aus dem Altertum wahr und feſſelnd uns vor Augen führt zu leſen oder wiederzuleſen

Der Roman iſt in unſerem Verlage erſchienen und
beſſer gebunden

Mk 75

Roman Bulwers der eine ganz ähnliche

und in eleganter Geſchenkausgabe

Mk 3

Otto Hendel Verlag Halle a S

heues

Ernst
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Mittwoch den 13 Januar 1909 abends s Uhr

IV Symphonie Konzert
Hallesche Orchester Vereinigung

Veranstaltor Hofrat Max Richards
Unter Mitwirkung von

V Possart
Münchenm

Musikalischer Leiter Kapellmeister Eduar d Mö J jko

Programm
1 Mozart Symphonie III in Es dur 2 Rezitation

Goethescher und Schilierscher Balladen Goethe
Legende vom Hufeisen Totentanz Rettung Krlkönig Die
wandelnde Glocke Schiller Die Worte des Glaubens
Die Teilung der Erde Der Handsechuh 8 MaxSschiülings Von Spielmanns Leid und Lust Vorspiel
zum III Aufzug der Oper Der Pfeifertag 4 Melodram

IPas Hexenlied Dichtung von Ernst
von Wildenbrueh Musik von Max Sehbillings5 Peter Cornelius Ouvertüre zur Oper Der Barbier von
Bagdad

Karten zu 10 10 10 und 55 46 in der
Hoſmusikalienhandung Reinhold Koch

Alte Promenade 1a Fernspr 1199

eeeneeeeeeeeeeeer

Gaféeé Spanter S nan er
Mittwoch den 13 Jannar 1909 nachm 4 Uhr
I Laffee Kränzeohen

Kaffee in Rannen à Portion 30 Pfg

Dienstags 5 Uhr pünktlich

7 Vortrage
über

Die venezianische Malerei im 15 u 16 Jahrh
mit Lichtbildern

von

Prof Goldschmidt
zum Besten d Kunstgeschichtlichen UVnterrichts Materials

der Vniversität
Beginn den 12 Januar

im Auditorium XVIII des Seminargebäudes der Universität

Dauerkarten a 6 Mk u Einzelxarten a 50 Mk beim Portier
Kittelmann im Semmargebäude

Vereinshaus Vorträge
Die Reihenfolge der diesjährigen Vereinshaus Vorträge ist

folgende
Montag den 18 Januar Herr Privatdozent Dr Jahn

Goethe
Montag den 25 Januar Herr Privat Dozent Iäe

Dr Leipoldt Die HeillsarmeeMontag den I Februar Herr Prof Dr Robert Die
Ausgra bungen in Kreta mit Lichttilderwv

Montag den s Febhrunr Herr Prof Dr Philippson
Dio TürkeiMontag den 22 Februar Herr Prof Dr HultzsehIndische SKizzen II mit Lichtbildern

Montag den I März Herr Dr Abert Die Persön
lichkeit Reethovens

Eintrittskarten für sämtliche Vorträge kosten Mk Einzel
vorträge Mk I und sind zu beziehen durch den Direktor des
Evaug Vereinshauses Kl Klauastrasse 16

Wir eröffnen Dienstag den 12 und Freitag
den 15 ds Mts neue Unterrichtsabſchnitte in
der weitverbreitetſten durchaus zuverläſſigen leicht
zu erlernenden und zu handhabenden
Gabelsbergerſchen Kurzſchrift

Für Teilnehmer unter 18 Jahren in der Schule Frieſenſtr 33 Für
ältere Teilnehmer im Goldenen Schiffchen Gr Ulrichſtr 37

Die Leitung liegt in den Händen von ſtaatlich geprüften Lehrern
was von anderen Syſtemen nicht geboten werden kann

Wir laden zu reger Teilnahme ergebenſt ein
Gabelsbergerſcher StenographenPerrin von 1859

amt Holzhauſen a Rw
Sominar Kindergarten 1f

Harz 13 Anmeldungen täglieh

Reichsfechtschule
Thaliasäle

Dienstag den 12 Januar 909 abds 8 Uhr
WMeſhnaehts WWonltätſgheſts borstellune

gegeben vom I Halleschen Konservatorium
unter Leitung des Direktors

Herrn Bruno Heydrieh
Solistisch Mitwirkende

Damen Bethmann v Mittelstädt Schrailinsky Mählberg
Freygang Mengel Kawmpf Nietan RichterHurz Kvopp Wurwm

Herren Lissel Bergholz Heinicke Schönbach Sonnabend
Die Chorklassen und das Orchester des Konservatoriums

Vortrags Folgo 1 Chor aus Nachtlager 2 Solostücke für
Violipe Max Heinicke 3 Gesangssoli Angela Schmilinsky
4 Solostücke für Cello Leo Schönbach 5 Gesangssoli GustavLissel 6 Klaviersoli Helene Wurm Käte Knopp T7 Gesasge
soli Marg von Mittelstädt 8 Fechtmarsch Halle Thüringen
für Chor und Orchester von Bruno Heydrich Text von A
Schweckendiek

Hierauf
Des Waisenkindes Weihnachtstraum

Weihnachtsfestspiel von Gottlebe
In Szene gesetzt die Musik eingerichtet und instrumentäert

von Br Heydrieh
Verbindender Text gesprochen von Frau Agathe Bethmann

Personen
Elfen und Zwerge die vVer

einigen Chorklassen des
Konservatoriums

Orchester Die Orchesterklasse
des Konservatoriums an
der Spitze die Herren Kon
zertmeister Knoch u Cello

Kind Hedwig Nietan
Elfenkönigin Gertr Freygang
Zwergkönig Marg Müählberg
Engel Carla Menzel
Elfen Hanna Richter Maria

Kampf Frida Hurz
Vater Hugo 25
Mutter Helene Hupe virtuos Schwendler

h Ritter Harmonium Mügel e
a FiüntrittsaspreiseSperrsitz MK 2, I Parkett M 1,50 II Parkett M 1

unnumerierter Sitz resp Stehplatz Mk ,50
Karten und Programme im Vorverkauf sind zu haben in den

Hof Musikalien handlungen von Heinrich Hothan Gr Stein
strasse 14 und Reinhoſd Koch Alte Promenade sowie in
den Zigarren Handlungen von Steinbrecher Jaspoer
C F Kſtzing am Markt sowie an der Abendkasse Der
Fechtmarsoh von Bruno Heydrich ist in den erstgenannten
Stellen käuflich

Kassenöffnung 6 Uhr Beginn pünktheh 8 Uhr abends

Der Reichshof
Täglich Künstler Konzerte 337257

Kaiser Wilhelmshalle
Freitag den 15 Jannar

Prämiierung der ſchöuſten Damenmasken

Elite Maskenball

Gbernh0 Neu oröffnet
Dr Weidhaas

Kurhaus Marien Bad wart des deutſchen

Einzige Südlago Mod Kurolnriohtungen Wuterspont
Vornehmse Geselfſechaftsrdume Prospekte

ſheatDirektion D E M Mauthner

Dienstag den 12 Januar
Die Waffen der Frau

Stadt Theater
Dienstag den 12 Januar

115 Vorſt im Abonn 3 Viertel
Gaſtſpiel Erna Fiebiger

Mignon
Oper in 3 Akten von A Thomas

Perſonen
Wilhelm Meiſter Fritz Gruſelli
Philine Schauſpielerin Alice v Boer
Lasrtes Schau
ſpieler Theo RavenFriedrich K Stahlberg

Lothario Rich HedlerJarno Führer einer Zigeuner
bande Alb AumannMignon E FiebigerAntonio F AmbergEin Diener ferd VoglSouffleur z Jungk
Jm 1 Akt Zigeunuertanz

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſchungen mit fkleinemSmnbiß m
i

IIIelnaus broskosh
Aus wärtige Theater

Dienstag den 12 Januar 09
Altenburg Hoftheater Die Meiſter

ſinger von Nürnberg
Coburg Hoftheater Sein Recht

ierauf Cavallerig ruſticang
Deſſau Hoftheater Nathan der

Weiſe
Erfurt Stadt Theater Die Welt

ohne Männer
Leipzig Neues Theater Cavale

lerig ruſticana Hierauf Der
Bajazzo Altes Theater Die
Liebe wacht

jMagdeburg Stadttheater Car
men

Robert Franz Sngabademe

Dienstag 6 Uhr Uebung
Volksſchulſaal

Aufführung 5 Februar
Anmeldung ſingender Mitglieder

bei Profeſſor Reubke Bern
burgerſtraße 30 vorm 10 11 Uhr
außer Sonntags

Walhalla
eaterJeden Abend s Ubr

oronto Iroupe

Herkulische Spiele

Fritz brandt
Humorist

sowie die übrigen
Attraktionen

Mittwoch vachm 4 Uhr
Familien Vorstellungleb Photographienverbunden mit Auttreten von

Tom EBrialy Fusskünstler
Eintritt Erw 20 Pfg

Kunder 10 Ptg

Molb fetr
Direktion Guſtav Poller
De Nur noch 5 Tagel

Gaſtſpiel des
Pallserbuft Balettg

mit der Novität Iris
7lacher erneute III

Stſmm Phänomen
Alexander Taclanu

III
M ballerin 3 bomraines

Siegmund Flatow

Theater
Gr Ulrichſtr 57

Vom 15 Jannar 09
Szenen aus

Der fele Bauer

Operette von Leon Fall

Die Hubertus agd
in Döderitz

am 3 Nov 1908 in Gegen

Kronprinzenpaares
ſowie S hochintereſſante

Aufnahmen
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